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Der Arbeitskreis Heimatstube Pattensen muss die

Räume im zweiten Stock der Grundschule über der Turnhalle kurzfristig räumen; dort waren seit 1988 die Arbeits- und

Sammlungsräume, in denen die Exponate - Zeitzeugen der jüngeren Kommunalgeschichte der Stadt - gesammelt,

aufgearbeitet, archiviert und durch gelegentliche Führungen, insbesondere auch für Schulklassen, vermittelt wurden. Die

wichtigsten Teile der Sammlung sind in mehreren Wochenend-Einsätzen ins alte Spritzenhaus verlagert worden.Für

interessierte Bürger sind die Arbeits- und Sammlungsräume am Sonnabend, 30. April, ab 10 Uhr geöffnet; wer möchte, kann

sich die nach der Bestandsverringerung verbliebenen Teile ansehen, sie fotografieren und gegebenenfals auch gegen einen

kleinen Obolus erwerben. Was verbleibt, ist für die Verschrottung freigegeben, weil kein Ersatzraum dafür zur Verfügung

steht.Ein Teil der Exponate hat seinen Weg bereits ins hannoversche Küchenmuseum gefunden. Die historische Schulstube

ist in den Räumen der Heimatstube in der Steinstraße 9 untergebracht, bleibt also erhalten und soll auch weiterhin vor allem

Schulklassen eine Vorstellung von "Schule früher" vermitteln.
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